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Politische Anzeige. anten sindD Um iniilu8sttll der Malilen
im8tnatelkcbm8ka!
(Fortsetzung von Seite 1.)

Altbewährtes Mittel ,
cegea Dauthraiikheil

S. 6. 6. vertreibt bol Gift onl
dem System.

ie $mk
rhöhtel! bet Arbeit!

Heute über zwei Wochen kommt der ?lutomobil5iontest
der Täglichen Omaha Tribüne zum Abschlnsz! ,

H. Hagist aus Coles County, I., heute an der Spitze'

'ifer an

und jetzt noch einen gehörigen letz

ten Versuch macht, das Ziel zu er
reichen, dem sollte der Erfolg nicht
ausbleiben.

Wir möchten die Kontestantea auch
bei dieser Gelegenheit wieder auf
die Aussetzung des Extrapreises von

$25 baar aufmerksam machen, der
nach Schluß des Kontestes dem
Kontestanten zufallen wird, der die
meisten neuen Abonnements für die
Tägliche Omaha Tribüne gewonnen
hat. Der Gewinner des Automobils
ist von diesem Preis ausgeschlossen

aber alle anderen, Kontestmüen haben
die gleiche Chance. Dieser Preis
wird nebst der üblülzen Kominis
sion gezahlt: also ein weiterer

Grund, warum sich alle Kontesta
ten sehr eifrig darum bewevöen

sollten.

Heute steht Herr H. Hagist aus
Colcs County, III., wieder an der
Spitze. Der zweitböchste ist Jo
bannes Meyer aus Mercer Couiüy,
N. Dak. und der dritte Jakob Pmn
meier aus Voyd County. Mbr.

Die Kantestantm im groszen Au.
tomobilKontcst der Täglichen Olna
ha Tribüne siild gegnuvärtig .

mit
größtem Eifer an der Arbeit. Sie
alle Kichcn in Betracht, daß in den
noch derbleibende zwei Wochen
viel erreicht werden kann, und er
reicht werden nmh, um an das gro
ße Ziel zu konmen, und keiner
will es da an Fleiß und Arbeite
Inst fehlen lassen. Heute über zwei
Wochen kommt nämlich der Kontest

zum Abschluß. Wer in der Zeit
der Spezialstimmen fleißig war,

Die Nmen der Kontestanten und ihre Stimmenzahl sind nie folgt:
t. Sander, Platte Co --54,000

Jacob Dietz, Bartou Co., Kauf........ 50,000
Paul Peuner, Gage Co. 44,000
Henry Ring, Boulder C., Colo. .. .34,(00
Aug. Wendt, Seward Co 1 32,200
Geo. Herzer, Polk Co., Ja.......... 29,000
Amandus Kamps, Clay Co 26,000
Otto Bogncr, Knox Co.. 24,000
I. P. Noth, Scotts Bluff Ca. .... . . .22,000
Fred. 8. WcM, Marfhall Co., Kanf. .20,000
Jacob Bicrsack, Marion Co., Orcg....14M1
Miß Emma Luedtke, Falls Co., Tex.. . . .13,000
Fr. Dittmsnn, Dixou Co............ 12,000

H. Hagist. Colcs Ca., I. .......... .332M
Johannes Meyer, Mercer Co., N. Tak.
Jacob Prnnmeier, Bohd C. ..321,600

. Ctto, Jr.. Crawford Co.. Ja. .... .321,000
tt. F. Beschorner, Lancaster Co .318,000
Henry Pollack, Douglas Co.... 316,100
W. P. Weikch Sac Co., Iowa. 309,000

'W. I. Tmtsman, Gage C5.......... 308,000
ff. I. Buntemeyer, Thaye? Co 279,100
J.A.Reifscheider, Chackamas Co., Ore. .127,000
Heinr. Jorgens, Tripp Co., S. D.....112M)
Willi? Kirchhofs, Smith Co., Kans. .... .60,000
Wm. Weyer, Platte (5a.,. ..58,000

IToaT
BRANNEW BEVERAGE

Ein ganz neneZ und eigenartiges Getränk aus den allerbestm ame
rikanischen Zerealien, olje' Malz, ohne Gährung. ohne Zucker, nicht

nicht alkoholhaltig, völlig steuerfrei, kein ,Vier", Beinahe.Mer"
Temperenz-Bier"- , mit einem Aroma und Geschmack für sich felbst

in einer Klasse süt sich selbst.

Zum Verkauf in allen Apotheken, Hotels, Restaurants, SodaFontänen
Soft Drink" Etablissements.

Omaha Beverage Company

5shlai,d .... . .E. C. Wiggenhorn
Äuburn ... ., W. P. Freeinan
Aurora Dr. I. m, Woodnrd
Benson, ,.,. ., ...... Frcd A. Bailey
Blair . . Magnuö Johnson
Chadron ........ Allen G. Fisher
Cozad . .,. .,. ., Williai Mcaughlin
Crawsord C. A. Miuick
Crete .. ., John Tully
Tavid City . .Arthur mm rep.)
Halls g.iin..i W. S. Leyda
Florence F. S., Tucker

"llerton , John Weens (dem.)
Gibbon ,.. C. . Wall?
Gothenburg T. . L. Carroll
Hartmgton ., Anton Walz
Hebron ..,..P, H. Carter (dem.)
X!eri,igton . ., ,. . Janic BnrneL
wciioor . . Lawritzen
Madison W. H. Pemy
Mitchell W. D. Linden
Neligh ..... T. C. Kirl
Niobrara George Boyha (dem.)
North Bend .... .Lt. C. Brownell
Orleans .... . .,. . C. T. Sinwlon
Plattsmouth.. F. P.Sattler dem.)
Red Cloud .., Dr. Tamerell
Sch'lYler ............. ..Otto Zuclow
Sldney . I. L. McJntosh
St. Paul .....H. I. Pqul )rep.)
Tekamah . ., - S. A. Wafsum
Tecumfeh W. K. Taylor
Union . . ...W. B. Banning (dnn.)
Unibersich Place ....I. E. Claflin
Valentine ...... ... ... .. L. Evans
Wanne . M. H. Cunningham (rep.)
West Point ....... .H. H. Howarth
Wisner L. C. Thicmke

tyut die Trockenlegimg vo Mc.
ook ist Hör allen andern der

Holzhandler Sl. Barnett . verant
wortlich zu machen, der bisher stets
als liberaler Mann' aalt, vor kur
zem aber 'mächtig für Prohibition
eintrat, und emen gemeinen An
griff im dortigen Lokalblatt auf die
uveraten Burger losllek. Dieser
Herr Barnett hatte bisher niemals
ein persönliches Zeichen der Tro.
ckenyeu gegeben, bls er jetzt wohl
glaubte, die Frage fei populär ae
worden. Barnctt ist Kandidat für
Delegat zur republikanischen Na
tional'Konvention in Chicago. Das
wüten stch o,e Burger feines Di.
strikts merken nd dafür sorgen,
daß er geschlagen wird. Er ist auch
ein rabiater Pryg.ressiver und Roo
sevelt . Anhänger. Die Deutschen
seines Distrikts sollten sehen, daß
er keine deutschen Stimmen er
hält und schön zu Hause bleiben
muß.

Benson und Floreuce republikanisch.
In Benson errangen die Mpubli.

kancr sämtliche Aeniter. I. B.
Bailey wurde mit 124 Stimmen
Majorität zum Bürgermeister er
wählt. V. I. Viola mit 70 Stim.
mcn Mehrheü zum städtischen Inge
n?eur.
- In Florence brachten die
laner eoensalls ihre sämtlichen Kan,
didaten . durch, mit Zunahme des
Schatzmeisters, welchen Posten der
Demokrat James Errncman er
stritt.

neue Zwelgvereme
für StttQtsocrOanÖ!

Freitag abend wird e!a Vernn ia
Sntton, und Samstag einer m

Pickrell organisiert.

Der Staatsverband Nebraska
nimmt täglich an Mitgliedern .und
Zweigdereinen zu, was gewiß für
die deutsche Sache unseres Staa
tes von grösjter Wichtigkeit ist.

Ant kommenden Freitag abend
im acht Uhr findet in Sutton, Neb.,
im dortigen Opernlmus eine Ver
sannnlung statt, die Organisator
stav Deschorner angesetzt hat, und
in welcher ein neuer Iweigverein
ms Leben gerufen werden soll.

Das gleiche wird am Sainstag
nachmittag um zwei Uhr im Opern,
haus in Pickrell stattfinden. Auch
öort nnro Herr eschorner den Ver
ein ins Leben rufen.

Me Teutschen dieser öeiden Stadt.
chen und Umgegend sind freundlichst

ngelaöen, sich zu den Grundungs
Versammlungen einzufinden.

iftonprinjcffln
Cccilia-Vercin- !

Der Kromirinzessin Cecilia.Vcr
ein von Süd'Oinaha wird am mich
sten Sonntag, den 9. April in,
Detckschen Hause sein 10. Stif
tungsfcst in feierlicher Weise bege
bcn. Die Einnahmen desselben
sind für öie mnoerRrlcgs,Bunde m
Ochcrrcich u. Deutschland bestimmt.
Es gilt also einer guten Sache, und
dabei kann man sich vorzüglich amü
sieren, denn die Damen werden e3
sich angelegen sein lassn, ihren ä
stcn einen gemütlichen Abend zu

rcircn. .cr Finnin verragt nur

ncn Wohnsitz hat, hat sich um ersten
Male den Trockenen zugewandt, des.
gleichen Fairbury, Snpcrior, Valcn
tine und Bloomington.

Nasz wurde Falls Cily, daö Ii-h-

'trocken war, und wo die Libe

ralcn mit 25 Stimmen Mehrheit
siegten, sowie St. Paul, De Will
und Tilden. ',

In Neligh erzielten die Trocke
nen dieselbe Stiminenzahl wie dic
Zt'assen. Ta jedoch der nnigewählte
Bürgermeister und Stadtrat für
Lizensierung der Wirtschaften ist,
wird der Ort wohl nasj bleiben. In
Takota City, wo ebenfalls Stirn
mengleichheit da Resultat war,
scheint das entgegengesetzte Verhält
niz zu, herrschen, sodas; tf& dort sei-

ne Wirtschaften geben wird.
Die bis jetzt einnetroffenen Re

sultate lauten folgendennaszen:

Ttockea sind:
Allen, Auburn. Albion. Alma,

Ashland. Arapahoe. Ainsworth. Bo.
eins, Belgrad?, ' Blair, Vertrand,
'Vridgeport, Benkleman, "Bloom
ington. 'Veatrice Culbertson, Co

zad. Curlifz. Clarks, Cotesfield,
Clay Center. David City. Tanne

brog, "Dakota - City, 'Dawson,
'Fairbury, Fullerton. Friend. Gor
don, Guide Rock, Gothenlnirg, Ge
ncva, Genoa. Gibbon, Harvard,
Humboldt. 'Hebron, Juniata, Kene.
saw, Lezington, Lyons. LouiZville,
ivtttchell. Milford, 'VKCook,
den, Newman Grobe, North Bend,
'North Platte, 'Orleans, Oxford.
Ogallala, Overton, 'Odell. Red
Cloud. Springsfield, Sargent.
'Sutton. 'Shickley, Sumner, Stocks

ville. 'Supcrior, Stella. 'Sidney,
Tecmnseh. Tekamah, Uplmld, Union,
'Valentine, 'Berdon,, Valley, Way
ne, 'Wahoo, Wymore und Jork.

Naß sind:
Aniherst, Columbia. Brady 38,

land, Barnston, Battle Creek. Han
croft, Benson, Bennington, Brun
ing. Callaway, Crete, Cook, .'De
Wtt. Elba, Ellhorn, ,Farwell.
'Falls' City, Floren, Grafton,
Greeley Center, Fremont, Grand
Mland, Herman, Hartmgton, Ha
stingZ. 'Hilreth, Hooper, HeartweN,
Leigh, Madison. Milligan, Niobrara.
"Neligh. 'New, Castle.. ,Ocontö,
Obert. Oshkosh. Papillion, Pender,
Plattsmouth. Ptlger. Pickrell. Pxos.
scr. RÄvenna. Scotia, Silver Creek,

Schuyler . Shelton, 'St. Paul
Stapleton, Stering. Seward, Tadle
Rock, 'Tilden. Waterloo, West

Point. Wilber. Wisner und Wood

Rivcr. ' 'Tl

' bedeutet Wechsel. V
" bedeutet Stimmmgleichhcit.
Da noch nicht alle Berichte vorlie

gen, dürfte daS Endresultat noch

einige Aenderimgm erfahren.
Demokrat JamcS Erneman er

Nebraska'S Burgermeister.
Folgende Bürgermeister Kandi

baten gingen siegreich aus den Wah
len hervor: ,

Ainsworth . ........... . Casz Moore
Mbion S. K. Pittinger
Alma . . .,. .I.. .. G. Thonipson

tsrz vorzugliches a$tttv.'
Ein wahres Frühjahrs-Starkenüt- .

tel und ein wahrer Geniiß. An

Zaps ernd in Flascken nach dem 6.

April. Bestellen Sje einige Kisten
für daheim. Sie werden für den
Wink dankbar sein. Sie müsscndies
Gebräu kosten, um zu wissen, wie
es ist über sechs Monate alt. Tele
Phoniert ChaZ. Storz, Web. 1260.
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Stimmt für
GE0. H. KOSTER

für SHERIFF
für KN0X C0UNTY

(litt nivhlbekauilter und geschätzter
'Bürger bewirbt sich um die

Stimmen seiner Mitbürger.
'mm

Herr lSea. K. Koste? aus Risbra
ra. ei in ganz Knox County wohl
bekannter junger Mann, bewirbt sich

iu der kommendeu Primärwahl am
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18. April auf dem demokratischen
und Peoples Jndependent Ticket

M die Nominativ für Sheriff für
Knox County,.

Herr .5loster ist als Sohn eines

deutsche Pioniers in Kuox Coun

ty geboren ud hat dort sein gan
zes, Lebe laug zugebracht. Er ist

i weite 5tteise bekannt und ge
schätzt und gilt als einer der tüch

tigsteu jüngeren Leute des ganzen
Counch. Für das Amt des She
riffs ist er vermöge seiner Kennt

isse und seiner Charakterfestigkeit
wie geschaffen und sollte die lln
terstiitznng demokratische - Partei
gäuger in der Primärwahl finden.
Herr Koster ist ferner ei Mann
don liberalen Anschauungen, nd
eine solchen Mann als Sheriff
zu uomniere und erwählen, ist

vvu größter , Wichtigkeit. Er gibt
das Bersprechen, seine erste Kam

pagne um die Nominativ und Wahl
zu mache, und er sucht hiermit
ganz besonders feine deutschen. Mit
bürger im Comins,''! der Primär
wähl, m 18. Aprll seine Stimme
zu geben. Er verspricht dafür dan
kend 'zu qnittieren, indem er das
Amt des Sheriffs ! einer Weise
verwalten wjrd, die de Beifall fei

uer Mitbürger finden wird.

Aus Hastings, Nebr. ' ' "
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tät gab am 23. März unter Lei

tung von Frl. .Hjeppner das präch
tige Theaterstück Das Glück im

Winkel". Leider war der Besuch

seljt schwach, sogar ausfallend
schwach. Ueber dem Hause lag eine

Weihe, von Störung keinewirkliche
... . .T. ' s r..ji e rtv'i.

pur, uno oui yarre ouj oie sini -

nurtenoen einen guten nen. mn
zum Schluß des Stückes sich Nek.

tor Naber und dessen Zrau Elisa
beth wieder eiiifcinden, konnte man
ein verstohlenes Erscheinen der Ta
schcntücher bemerken; in den Auge
mancher Zuschauer wurde es feucht.

Der Inhalt deö Stückes wtirde ver.
standen. DaS sagte auch Fräulein
Heppner, welcher allseitig gratuliert
wurde. Ten genialen, Lettern deS

Ganzen. Frl. Heppner. sowie den
Mitwirkenden sagen wir für die paar
genußreichen Stunden, die sie uns
bereitet haben, herzlichen Dank und

rufen ihnen ein Auf Wiedersehen"
nach.

Meinen Landsleuten" aber mochte
ich einige Mahnworte ans Her;
legen. Das erste ist, unterstützt Eu
re deutschen Zeitungen haltet zu

Euren deutschen Kirchen und Leb

rern, .und meinetwegen zu deut,
schen Geschäften, wenn sie gerade so

gut sind als andere. Wir alteren
Knaben" bemerken eins: unsere!

Jugend treibt mit Riesenschritte
der englischen Kultur zu. Warum?
Werl sie keine öemsche 5kimtur psle
gen, nicht deutsch denken und nicht

deutsch sprechen. Gerade gelegent
lich einer gediegenen deutschen Th?a

ter'Auffkhrung sollten Vater und

Mutter ihre 'älteren Kinder zur

Vorstellung mitgenommen haben
Was man mitunter auf der Skasy
eder im täglichen Leben don ge

wissen. Dctuschen mitunter sieht

mag kein Verlangen nach deutschem

Art erwecken, doch auch den Alter
möchte ich zuvufen, nicht so furcht
bar knauserig zu sein, denn nich'

o und so viele Acker Land oder
viele tausend Dollars mache da
Menschen aus.
. Wie mancher unserer alt, tont

schen hat sich die Knochen abgeschnsf
und., geschusrei bis mi sein Ltteu
ende, oiitic. sich ennaS im Lebe z:

stö,ien n 'ln hii zu uiileriinvn,
Hjos ioJ iitijcH leceiUwcct uiachi.

Vergessen Sie nicht, daß Haut
Abschlags Wie Skrofeln, EczM,
Vaut.Brenncn und Jucken, sowie alle
Hautkrankheiten von unreinem Vlut
herrülzrea. Wenn eS nur eine Lu.
Kerlichs Krankheit wäre, sonnten Sie
sie dlirch entfache! Mwaschm flirte-

te und brauchten nicht einmal al-

len und Einreibungen. Wenn ie

daran glauben, können Sie kuriert
werden. S. S. S. ist eine reine
pflanzenmcdizin, die Sie bei Ihrem
Apotbeker kaufen können.- Vs ist
ein Blutmittel. daS das Vlut rei-

nigt und Ihrem Leiden sofort Er
leichterung schafft, und Sie schließ
sich gesund macht. S. S. S. wurde
vor 60 Joihren erfunden und hat seit
dieser Zeit seinen Ruf als Vlutbe-led- er

in taufenden Fällen bewährt.
EK hat taufende von chronischen wie
anderen Hautkrankheiten kuriert.
Uuch Sie können kuriert werden,
wenn Sie S. S. S einnehmen.
Brauchen Sie daher nichts Anderes.
Verlangen Sie S. S. S. von Ihrem
Upotheker. Yalls Ihr Fall ein be
sonderer ist, schreiben ' Sie wegen
fachmännischem Rat an Swift Spe

, üfic Co., Atlanta. Ga.
'
Dli Tchntie ihn, Ml mOmH Zrtb&nt

Der bevorzugte Zog
nach ST.PAUL und

MINNEAPOLIS
ist der Great Western W
fährt 6.10 abends von Omaha
weil er in St. Paul zuerst an
kommt um, 7.30 früh und in

Minneapolis um 8.05 früh.
Durchweg elektrisch beleuchtet.

Schlafwagen, Büffet Klubwa

gen, Sesselwagen und Coacheö
ohne Wechsel von Omaha nach

St. Paul . Minneapolis. Der
Western TageZzug verlädt
Omaha 7.29 früh und trifft in
St. Pmll 7. 5 abends und in
Minneapolis 8.20 abends ein.
Benutzen Sie Ihr Telephon!

Cith Titket-Offit- t,

1522 Farnam Str.
Tel. Douglas 260.- -'

'"''raaÄ.S : ' .-
- i,, ''drf1'','-,- .

ii
Die neueste Tuchftoffe

für elegante

Frühjahrs- -

ÄnzOgs und üsissrzieliir

jetzt auf Lager hei

EDWARD THIEL

Modernstes deutsches

Schneidergeschäft

719südl. 16. Strasse

Stimmt für

H. 0. WULFF
Republikanischer Kandidat 7

für .

Gounty-Kornrnis- sär

Tritter Distrikt.

Primärwahl 18. April 1916

"

Sprecht vor
in der

! Gastwirtschaft
don

Offo Vorsatz
1512 Howard Sir.
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Unsere
g
A

A

A

2 Wir glaube
ö bedient".
d
rA

m NnS unseres
Ratschläge vo

sind wir stets
der größte

Unsere
lagekapitals, selbst
unserer

Auseinandergesetzt
die geringsten

Aktionäre sowie

Wir strebe
Anzahl

zahlen trotzdem

guten Gewinn.

Wir glauben,
weil uuser Geschäft

immU

VVCkTBÄÄÄÄia
Eö ist hierzulande eine Seltenheit,

,ag aus den Kindern reicher Eltern

tuÄ Gediegenes wird. 'Wo wäre
?mtschl.d beute ohne Opfersinn?

Ler sckiwäckme Punkt bei dm mei

ten Deutich.Nvierilaiu'Nl. iit ber Um.

ilM.' ihre N inder oistia per

!,ni,rl!ei't ia!'u. . Tschich will nut

meiner, SklU'xcedZgt auj'tzorkn. denn

Akoholfree

.o 01 South 80th Stmt
STATION OMAHA, FEB.
r&one ooth 12C7.
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auch Unterstützung finden. Mit treu- -

deutschem Änb an alle Leser der
Omaha Tribüne

Ein Deut ich. A merikaner.

Bernit Luch bei Einkäufen auf
die Tribüne".
Abonniert ans die Täczl'ch? Trib.me.
$4.00 da Jahr durch die Psft.

daran, daß derjenige am besten fährt, der am beste

beste Urteils bedienend, nd den beste erhältlichen
administrativen und richterlichen Körperschaften folgend,

bemüht, unser Geschäft derartig zu führen, daß unsere Be-

dienung Anzahl Leute am meiste gut tut. -

GeschnftsMethoden nd Praktiken, der Betrag unseres An
die Dividenden, die wir zahlen, wie die Einzelheiten

GeschäftsTransaktioneu sind allgemein bekannt.

nd beschworen i nsere Jahresberichten, wer-

den Einzelheiten unseres hieschaftes aufgezählt und useren
dem Publikum klargemacht.

danach,, die beste und weitgehendste Bedienung der gröszt-r.öglichs- te

Leute zu der möglichst niedrigste Rate zu geben, und
nsere Angestellten gute Löhne und dem Lapitalanleger

das; wir nur dadurch nsere Vrfolg ernuge konnten,
uf obige Weise geführt wurde.

TELEPHONE ''COMPANY

sßvh
H

2.c pro Person, und der Beginn des
Balles ist auf 8 Uhr angesetzt.

Storz brkzitkS Boikbier.
An Zapf und in Flaschen in der

ganzen Stadt am. und nach dem 6.

April. Lassen Sie sick eine Mm?
dieses koikliche (Vfriitiis:, hcimfitii'
rfen, Zclcnicrl - ii;tu-- . .. Stofj.
Web. 1260. t," '

.

sonst könnte noch dieser oder jener
denken, ich hätte es auf ihn abae
sehen, und das will ich nicht, ich
meine mir das beste für die Deutsc-
hamerikaner. Doch ich spreche für
mi alle, . Lasset unS alles, was gut

deutsch ist, unterniitzen. damit da
diejmig!, dir für dkiÄl'KI de--

Dutsch.Anu'rikanertuinS rdeiten.

KRUG THEATER
ti. . oU, tintut

Höch HrttW
tlltlft'f,; ,.

A BACHELpR'S ROMANCE
ü.iimt K4c

"A BOSOMFRJEND OF BOWSERS

irtp ?it et niTrin f ftJ- - r'Ir!!n.Trtljra I WC
litritM tlV ltHttHito
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